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Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

 
Organisationseinheit:    ………..…………………………………………………………. 
(Verantwortlicher i.S. EU-DSGVO) 

Gesetzliche Vertretung: ..…………………………………………………………………. 

Anschrift :   ..…………………………………………………………………. 

Telefonnummer:  …………………………………………………………………... 

E-Mail-Adresse der/ des Datenschutzbeauftragten: datenschutz@ib.de  

 

Personenbezogene Daten der Fachkraft/ dem Teilnehmenden werden durch den 
Verantwortlichen auf Grundlage gesetzlicher Berechtigungen erhoben und verarbeitet, wenn 
und insoweit es allein zum Zwecke der Durchführung des Vertrages oder zur Erfüllung 
rechtlicher Pflichten gegenüber Auftraggebern erforderlich ist (Artikel 6 Absatz 1 Buchstaben 
b und c EU-DSGVO). Hierzu gehören insbesondere folgende Daten: Namen, Anschrift, 
Leistungsbild, Qualifikation, Einsatzgebiet/ Einsatzmaßnahme, die Bewertung der 
Ergebnisse sowie die mit dem Auftragnehmer geschlossenen Verträge nebst Konditionen. 
 
Personenbezogene Daten der Fachkraft/ dem Teilnehmenden, die Auftraggebern an den 
Verantwortlichen auf vertraglicher Grundlage übermittelt, werden durch den Verantwortlichen 
gleichfalls allein zur Durchführung des Vertrages zwischen Verantwortlichen und dem 
Auftraggeber und dem Vertrag zwischen Verantwortlichen und der Fachkraft/ dem 
Teilnehmenden verarbeitet. 
 
Die Übermittlung personenbezogener Daten der Fachkraft/ dem Teilnehmenden durch den 
Verantwortlichen an den Auftraggeber erfolgt ausschließlich auf vertraglicher Grundlage. 
 
 

Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

zu weiteren Zwecken 

 

 

Vor- und Nachname  

der Fachkraft/ des Teilnehmenden: …………………………………………. 

Geburtstag:   ………………… 

Anschrift:   …………………………………………………………………………. 

 
 
 
 
 

Jede darüber hinausgehende Verarbeitung Ihrer personenbezogener Daten ist nur erlaubt, 
wenn Sie als Teilnehmer/-in schriftlich Ihre Einwilligung erklären (Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe a EU-DSGVO). Nachfolgend können Sie freiwillig eine solche schriftliche 
Einwilligung erteilen. 

Sind Sie damit einverstanden, dass Ihre personenbezogenen Daten auch zu den 
nachfolgend aufgeführten Zwecken verarbeitet werden, kreuzen Sie bitte das 

entsprechende Auswahlfeld  an. Wollen Sie keine Einwilligung erteilen, lassen Sie das 
Auswahlfeld frei. 
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 Ich willige ein, dass der Verantwortliche meine personenbezogenen Daten 
(Name, Anschrift, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit, E-Mail-Adresse, 
Lebenslauf) zum Zwecke zukünftiger Kontaktaufnahme speichert. 

 

 Ich willige ein, dass der Verantwortliche meine personenbezogenen Daten zum 
Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit in Publikationen, auf der Website und in sozialen 
Medien nutzt. Hierbei geht es um: Namen, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit, E-
und Mail-Adresse. 

 
Ich hatte Gelegenheit, Fragen zu der mir vorliegenden Einwilligungserklärung zu 
stellen. Diese wurden mir vollständig und umfassend beantwortet. Auf Risiken für 
den Fall, dass ich eine Einwilligung im Einzelfall nicht erteile, wurde ich hingewiesen. 
 
Sie können die vorliegende Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen widerrufen. 
Dieser Widerruf ist schriftlich an den oben genannten Verantwortlichen zu richten. Der 
Widerruf bewirkt, dass die durch die Einwilligung erlaubte Verarbeitung Ihrer Daten für die 
Zukunft rechtlich unzulässig ist. Die Rechtsmäßigkeit der Verarbeitung, die aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgt ist, wird hiervon nicht berührt (Artikel 7 Absatz 3 EU-
DSGVO). 

 
 
 

……………………………………….  ………………………………………. 
Ort und Datum     Unterschrift der Fachkraft/ des  
       Teilnehmenden (oder der gesetzlichen 
       Vertretung)   
 
 
 
 
 

Ansprechpartner/-in beim Verantwortlichen zu Fragen der 
Einwilligung nach Art. 6 Absatz 1 Buchstabe a EU-DSGVO 

 

Name:      ………..…………………………………………………………. 

Telefonnummer:  …………………………………………………………………... 

E-Mail-Adresse:  ………………………………………………………….……….. 
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Rechte der Fachkraft/ des Teilnehmenden:  

Aufbewahrungsfrist – Auskunft – Berichtigung, Löschung und Einschränkung 

 
Personenbezogene Daten werden durch den Verantwortlichen nach Abschluss der 
Maßnahme drei Jahre aufbewahrt (Rechtsgedanke des § 298 Absatz 2 SGB III), soweit mit 
der Behörden nichts anderes vertraglich vereinbart ist. 
 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen jederzeit darüber Auskunft zu verlangen, 
ob und welche personenbezogenen Daten von Ihnen verarbeitet werden (Artikel 15 EU-
DSGVO).  
 
Auch haben Sie die Rechte auf 
 

 eine unverzügliche Berichtigung unrichtiger Daten (Artikel 16 EU-DSGVO) 

 eine unverzügliche Löschung von Daten, soweit gewisse Voraussetzungen erfüllt sind 
(Artikel 17 EU-DSGVO) 

 eine Einschränkung der Verarbeitung, soweit gewisse Voraussetzungen erfüllt sind 
(Artikel 18 EU-DSGVO) 

 eine Beschwerde bei der unabhängigen Aufsichtsbehörde (Artikel 77 EU-DSGVO). 
Aufsichtsbehörde ist in vielen Bundesländern die Landesdatenschutzbeauftragte/ der 
Landesdatenschutzbeauftragte. Die im Einzelfall zuständige Aufsichtsbehörde erfragen 
Sie bitte bei dem oben genannten Datenschutzbeauftragten des Trägers. 
 

 
 

Die Einwilligungserklärung ist zweifach auszufertigen. 
 

 Das Original verbleibt bei der Organisationseinheit/ dem Träger des IB 

 Die Kopie wird der betroffenen Personen (dem/ der Teilnehmenden) ausgehändigt. 


